
Vortrags- und
Seminarprogramm
Herbst 2026
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O R G A N I S A T O R I S C H E S

Bitte beachten Sie den jeweiligen

Veranstaltungsort im Programmteil!

Wir sind für Sie da!
Ihre Umweltberatungsstelle in der Region!
Unterstützt durch den Landkreis Traunstein

Scheibenstraße 22,
Telefon: 0861-7571, Fax: 0861-9 878 952

e-Mail: kontakt@forum-oekologie.org
Web: www.forum-oekologie.org

3278 Traunstein

Öffnungszeiten:

Anmeldung für das Herbstsemester

Kath. Bildungswerk Traunstein e.V.
Tel. 0861-6 495 - info@kbw-traunstein.de

bei:

9

(Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen
des KBW Traunstein e.V.)

Steht ein Vortrag „online“ zur Verfügung,
wird der Zugang auf unserer Homepage bekannt gegeben

E X K U R S I O N

Hecken

Führung:
Kräuterpädagogin

Wir erkunden unsere heimischen
Hecken. Für unsere Vorfahren waren
die Hecken eine wichtige Nahrungs-
quelle für Mensch und Tier. Ihr
Nutzen als Hausapotheke war seit
jeher ebenfalls nicht aus dem Alltag
wegzudenken. Machen Sie sich auf
den Weg, um diese Schätze für sich
wiederzuentdecken.
Bestückt ist diese Schatzkiste mit
Geschichten rund um unsere Hecken
und ihre Ver-
wendung.
Gemeinsam
stellen wir
einen Hecken-
essig her und
erfahren viel
über die Ver-
wendung der
Heckenproduk-
te im Alltag.

Daniela Spies,
Samstag
31.10.2026
14:00 - 16:00 Uhr

Treffpunkt:
Schwimmbad
Traunstein

Teilnahmegebühr
(auch Chiemgauer):
15 für Einzelperson
6 für Kinder
(inkl. Materialkosten)

Teilnahme kleinerer
Kinder auf Anfrage

Mindestens 5 EW,
max. 16 TN

Anmeldung
erforderlich bis
19.10.2026
beim KBW
Traunstein e.V.,
Tel. 0861/69495

€

€
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Donnerstag
22.10.2026
19:30 Uhr

Sailer Keller,
Georgi-Stüberl,
Traunstein,
Herzog-Wilhelm-
Str. 1

Eintritt frei

Keine Anmeldung
erforderlich

Referenten:

und

Diplom-Physiker

Unser Energiebedarf steigt – durch
Elektromobilität, Wärmepumpen, KI-
Anwendungen und Rechenzentren.
Gleichzeitig sollen die CO Emissionen
weiter sinken. Vor diesem Hintergrund
fragen sich viele: Reichen erneuerbare
Energien allein aus – oder braucht es
zusätzliche, grundlastfähige Quellen,
um eine stabile und klimaneutrale
Versorgung sicherzustellen?

Getragen von technischen Entwicklun-
gen, politischen Debatten und gesell-
schaftlichen Erwartungen erlebt die
Kernenergie weltweit neue Aufmerk-
samkeit. SMR-Reaktoren werden als
mögliche Ergänzung zu Wind und
Sonne diskutiert, und die Kernfusion
gilt manchen als langfristiger Schlüssel
zu einer CO freien Energieversorgung.

In diesem Vortrag beleuchten wir
Chancen und Rahmenbedingungen
moderner Kernenergie-Konzepte. Wir
erklären, was Spaltung und Fusion
leisten können, was technisch möglich,
wirtschaftlich tragfähig und geopoli-
tisch relevant ist – und welche Perspek-
tiven derzeit diskutiert werden.

Kernspaltung und Kernfusion
verständlich erklärt / SMR-Reaktoren:
Potenziale, Grenzen und offene Fragen
/ Kann Transmutation das Atommüll-
problem entschärfen? / Sicherheit
neuer Reaktorkonzepte / Kernfusion:
Forschungserfolge, Hürden und Zeit-
horizonte / Gedankenexperiment: Wie
würde eine Vielzahl kleiner Reaktoren
eine Region wie Traunstein verändern?

Der Vortrag richtet sich an alle, die
verstehen möchten, ob und wie
Kernenergie – als mögliche Ergänzung
zu erneuerbaren Energien – zu einer
klimaneutralen Energieversorgung bei-
tragen kann.

Dipl. Ing. Robert Gastager

Dr. Ralph Joerger,

Themen:

₂ -

₂-

Bei uns finden Sie eine umfangreiche
Umweltbücherei

45
JAHRE

FORUM OKOLOGIE
TR AU N STE I N E.V.

Umwelt · Beratung · Bildung

BildungBildungswerk
Katholisches

K W vhs
Volkshochschule

Traunstein

Gemeinsam für eine lebenswerte Zukunft

Dienstag 09:00 bis 12:00 Uhr
Mittwoch 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr

Donnerstag 13:00 bis 18:00 Uhr

V O R T R A G

Renaissance der Atomenergie?

Foto: R. Gastager (privat)

Foto: Dr. R. Joerger (privat)

Donnerstag
5.11.2026
19:30 Uhr

Sailer Keller, Saal,
Traunstein,
Herzog-Wilhelm-
Str. 1

Eintritt frei

Keine Anmeldung
erforderlich

V O R T R A G

Warum Milch- und Fleischprodukte
vom heimischen Grünland wichtiger Teil

einer nachhaltigen Ernährung sind

Referent:

Peter Dufter, Landwirtschaftsdirektor
a. D. aus Siegsdorf, ist seit seiner
Pensionierung ein gefragter Refe-
rent zum Themenbereich Rinderhal-
tung und Klimaerwärmung im
Kontext der UN-Nachhaltigkeitsziele.

In seinem Vortrag erläutert er die
große Bedeutung der Grünlandkuh
für den Arten-, Natur- und Klima-
schutz.

Um diese Art der Graslandbewirt-
schaftung zu erhalten, sind nicht nur
nachhaltig arbeitende Betriebe
nötig, sondern ebenso aufgeklärte
Verbraucherinnen und Verbraucher.

Denn nur durch die gezielte Nach-
frage nach Milch- und Fleisch-
produkten vom heimischen Grün-
land kann die einzigartige Kultur-
landschaft des Alpenraums und des
Voralpengebiets langfristig bewahrt
werden.

Peter Dufter

Foto: P. Dufter (privat)

Ausweichtermin
bei schlechtem Wetter: 7.11.2026



Donnerstag
15.10.2026
19:30 Uhr

Sailer Keller,
Bernhardi-Stüberl,
Traunstein, Herzog-
Wilhelm-Str.1

Eintritt frei

Keine Anmeldung
erforderlich

Referent:

MBA

Der Energiemarkt wandelt sich ra-
sant. Versorgungssicherheit, Klima-
schutz und stabile Preise machen
ein neues Denken in der Wärme-
versorgung notwendig.

Michael Perkmann zeigt, welche
Entwicklungen den Wärmemarkt
prägen und welche Chancen sich
daraus für Südostbayern ergeben.

Im Fokus stehen ökologische
Wärme, die Potenziale der Geo-
thermie sowie die Rolle von Areal-
und Quartiersnetzen für eine
regionale, effiziente und unabhän-
gige Versorgung. Zudem stellt er
das grenzüberschreitende Zukunfts-
projekt „Wärmeverbund SOBOS“
vor, das Abwärme, Geothermie und
Bioenergie intelligent vernetzt.

Die Veranstaltung richtet sich an
Kommunen, Unternehmen und
Energieinteressierte und bietet
spannende Impulse sowie die
Möglichkeit zum Austausch mit
einem anerkannten Experten.

Der Referent Herr Michael Perk-
mann verfügt über mehr als 35
Jahre Erfahrung in der Energie-
versorgungsbranche. Seit Juli 2021
ist er Vorstand vom Regionalwerk
Chiemgau-Rupertiwinkel, entwickelt
Strom- und Wärmeprojekte für die
Eigentümerkommunen (35 Städte
und Gemeinden im Rupertiwinkel)
und ist zuständig für die Projektent-
wicklung des Wärmeverbunds Süd-
ostbayern-Oberösterreich-Salzburg
(SOBOS).

Dipl. Ing. (FH) Michael Perkmann,

Pilz-Führung bei Traunstein Pilz-Führung bei Trostberg

V O R T R A G

Freitag
9.10.2026
13:00 – 16:00 Uhr

10

Treffpunkt:
Wird bei Anmeldung
bekanntgegeben

Gebühr: 13,– /
Chiemgauer

Teilnehmer
mind. / max. 20

Anmeldung
erforderlich bis
Montag, 05.10.2026
beim
KBW Traunstein e.V.
Tel. 0861/69495

Nicht für Kinder
gedacht

€

Foto: M. Perkmann (privat)

Foto: MO/FÖ

Foto: MO/FÖ

E X K U R S I O N E X K U R S I O N

Eine nicht ganz alltägliche
Schwammerlsuche

mit dem Pilzexperten
geprüfter

Pilzsachverständiger der
Deutschen Gesellschaft für
Mykologie

Till R. Lohmeyer,

Essbar – giftig – dekorativ – kurios -
alle haben ihre Bedeutung im
Ökosystem.

Unter fachkundiger Leitung lernen
Sie diese während der Exkursion
kennen.

Ausrüstung: festes Schuhwerk und
Körbchen, keine Plastiktüte.

Donnerstag
8.10.2026
19:30 Uhr

Sailer Keller,
Georgi-Stüberl,
Traunstein,
Herzog-Wilhelm-Str. 1

Eintritt frei

Keine Anmeldung
erforderlich

Referent:

Kunststoff hat einen schlechten Ruf –
und manchmal zu Recht. Aber wer
pauschal auf Plastik schimpft, verpasst
die eigentlich wichtigen Fragen:
Welcher Kunststoff landet wirklich im
Wertstoffkreislauf? Welche Verpackung
ist beim besten Willen nicht recycelbar
– egal wie gewissenhaft wir sie in die
gelbe Tonne werfen? Und wo ist
Kunststoff, ehrlich gesagt, die öko-
logisch sinnvollere Wahl?
In diesem Impulsvortrag nehmen wir
den Alltag unter die Lupe: mit Praxis-
wissen aus der Werkstoffkunde, ver-
ständlich erklärt. Wir lernen, Verpa-
ckungen auf den ersten Blick zu
beurteilen, verstehen warum die
Recyclingquote so weit hinter den
Erwartungen zurückbleibt – und was
wir als Verbraucher konkret tun kön-
nen, damit aus „Gelber Tonne" wirklich
Rohstoff wird. Kein Verzichtsappell.
Kein grünes Wunschdenken. Sondern
fundiertes Wissen, das im nächsten
Supermarkt sofort nützlich ist.
Andreas Heidenreich ist Lehrer für
Technisches Produktdesign und Ma-
schinenbau und blickt auf eine
langjährige Tätigkeit in der beruflichen
Bildung zurück. Er hat Auszubildende
in den Bereichen Kunststofftechno-
logie, Technisches Produktdesign so-
wie Kunststoff- und Faserverbund-
technologie ausgebildet und dabei
immer wieder die Frage gestellt: Wie
können Werkstoffe klüger, langlebiger
und verantwortungsvoller eingesetzt
werden?
Als Dozent an der IHK-Akademie für
Industriemeister Kunststofftechnik und
langjähriger IHK-Prüfer kennt er die
Praxis von innen – von der Produkt-
entwicklung bis zur Fertigung. Sein
Blick auf Materialien ist geprägt von
technischer Tiefe und dem Bewusst-
sein, dass Werkstoffentscheidungen
weit über die Werkshalle hinauswirken.

Andreas Heidenreich

Kunststoff – Fluch oder Lösung? Zukunft der Wärmeversorgung –
Chancen für Regionen,

Kommunen und Unternehmen

V O R T R A G

Foto: Hans (Pixabay)

Freitag
9.10.2026
13:00 – 16:00 Uhr

10

beim
KBW Traunstein e.V.
Tel. 0861/69495

Treffpunkt:
Wird bei Anmeldung
bekanntgegeben

Gebühr: 13,– /
Chiemgauer

Teilnehmer
mind. / max. 20

Anmeldung
erforderlich bis
Montag, 05.10.2026

Nicht für Kinder
gedacht

€

Eine nicht ganz alltägliche
Schwammerlsuche

mit der Pilzexpertin
BiologinDr. Ute Künkele,

Essbar – giftig – dekorativ – kurios -
alle haben ihre Bedeutung im
Ökosystem

Unter fachkundiger Leitung lernen
Sie diese während der Exkursion
kennen.

Ausrüstung: festes Schuhwerk und
Körbchen, keine Plastiktüte.

Unterstützen Sie die Arbeit

des Forum Ökologie Traunstein e. V.

als Mitglied oder mit einer Spende

Bankverbindung:
Konto bei der Kreissparkasse Traunstein-Trostberg

Euro-Konto
IBAN: DE41 7105 2050 0005 6218 67

Regionalwährung CHIEMGAUER
IBAN: DE87 7105 2050 0008 3401 43 | SWIFT-BIC:

BYLADEM1TST

Ein ehrlicher Blick
auf einen
missverstandenen
Werkstoff
Oder -
warum Bambus-
produkte nicht
die Welt retten

Vorstellung SOBOS Energieverbund,
Regionalwerk Chiemgau-Rupertiwinkel


